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in biefer §infi<pt einen neuen 2Beg borgefcplagen gu laben.
Serfelbe pat nämlicp ein pobelartige? ©erat tonftruiert, in
wel<|e? gtoei mit weßenförmtgem Unterteil berfepene Sipaber
berart eingefept finb, baff einer berfelBen beim Sorftärt?»
bewegen, ber anbere beim 3tüdWärt?bemegen pobelnb Wirft,
©in foßpe? ©erat, Welches am beften al? Steinpobel gu

begetdjnen fein Würbe, bürfte nad) einer äiiitteilung be?

Sateni» unb tecEjnifcEjert Sureau? bon Sticparb ßüber? in
©Mi| bei Searbettung bon bereit? rop gugepauenen Steinen
jeber Slrt gegenüber ber bi?per übltcpen Searbeitangewetfe
mittelft Steinmeifjel? gang bebeutenbe ©rfparni? an 3«ü unb
SKaterial bieten.

©in neue?: ©oljlbaiijjiegel, welker in ber §etfteßung
äufjerft billig nnb bermöge feiner eigenartigen ©eftaltung

dementierte Strop« nnb Sdjtlfbäcper. 3n bieten
©egenben ïann fiep ber ßanbmann noi| immer ntcpt ent»

fdjltefjen, für fein ßBopnpau? unb feine 2Birtf(paft?gebaube
ba? fo manche Sorgüge bietenbe Strop» ober Sdjtlfbadj
aufgugeben. 3n ben SUtarfcpen ber Sßrobing S(|Ie?wtg»
§olftein, wo bie Sauerngepfte gumeift eingeln nnb gerftreut
gelegen finb unb tie poltgeilidpen Seftimmungen ber Ser»

Wenbung fott|er ®äcper nii|t entgegenfte|en, fie|t man nocp

bielfatl ©ebäube mit Strop ober mit ßfetp (ßttetp) gebecEt, einer

Sdjilfart, bie in ben ga|Ireit|en SBaffergräBen be? ßanbe?

maffenpft wn<|ert. Um nun bte p|en geueröerficpermtgi»
Prämien perabgufepen, ift man auf ben ©ebanfen gefomraen,
biefe ®äc|er mit einem Slnftrtcp bon bünnem ©ementbret gu
berfe|en unb fie fo gletcpmäfjig gegen gflugfeuer wie gegen

©ntworfen bon SI. © <p i r icp, Sttelier für Sau« unb 3KöbeIf<preiner«$eiipnungen.
ßeprer an ber ©ewerbefcpule Süricp.

^ crooaim,

überaß anguwenben ift, würbe fürglicp 3- Sitttngpoff in
Suer i. 2B. gefeplicp gefcpüpt. ®er Bieget, toelt^er mit ber

beïannten Slufpüngenafe an ben ßatten befeftigt wirb, ift
oben unb unten mit meperen Smrcpaucpngen berfe|en,
welt|e auf ber Oberfette be? Siegel? Sandte, auf ber Unters

feite bagegen Stinnen bitben. Siefe geben, ineinanber paffenb,
beim Seriegen ben wetterbi(|ten Slbfcptnjj. ©leitlgeitig finb
bte Settenränber be|uf? ©rmöglicpung guter fettlidper Ser»

binbung unb Slbbiäjtung weßenförmig geftattet nnb befipen
oben recpi? unb unten tinï? in ber gangen Sreite bér

-Ueberbectung Stu?fperrnngen. Sie 3tesel finb bon aufeen

glatt gehalten, paffen gut ineinanber unb werben bnrt| bie

SDurcpbaucpungen gegenfettig an Serft|iebnngen gepinbert.
®ie Sertegung erfolgt nat| einer Sittteilung beS patent»
unb tedjnifßjen Sureau? bon ßticparb ßüber? in ©örtip
o|ne Stnwenbung bor. Siörtel unb ergeben biefe Siegel eine

boflftänbig fdjnee», regen» unb ftaubbtcpte SacpbetEung.

©inbringen bon Segenwaffer unb ba? Stnfiebeln bon Sornas
roperpftangen gn fiebern. Sacp biefer ßtieptung pin borge»

nommene Serfucpe foflen bem „Sing. f. b. ^otginbuftrie"
gufotge bon gutem ©rfotge begleitet gewefen fein.

kr - Jftr Mr Jtefo
gfvagen.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen
naoh Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die

eigentlich in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuche etc.) wolle man 50 Cts.

in Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

241. 23er tonnte mir SluSJunff erteilen, wie man 2tmet) en

an§ einem ©emüfegarten Bertreiben tarnt, in wetepem fiep audi
.Qwergobfibäurae befinben, welcpe Bon biefen Snfeften befdjäbigt
werben

242. SBer ift Sieferant Bon gewöhnlichen einfachen 2tcetplen»
gaSbrennern?

243. @ibt e§ ein Sncp über 2lcetylenga§ (burcp ©inwirtung
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in dieser Hinsicht einen neuen Weg vorgeschlagen zu haben.
Derselbe hat nämlich ein hobelartigeS Gerät konstruiert, in
welches zwei mit wellenförmigem Unterteil versehene Schaber
derart eingesetzt sind, daß einer derselben beim Vorwärts-
bewegen, der andere beim Rückwärtsbewegen hobelnd wirkt.
Ein solches Gerät, welches am besten als Steinhobel zu
bezeichnen sein würde, dürfte nach einer Mitteilung des

Patent- und technischen Bureaus von Richard Lüders in
Görlitz bei Bearbeitung von bereits roh zugehauenen Steinen
jeder Art gegenüber der bisher üblichen Bearbeitungsweise
mittelst Steinmeißels ganz bedeutende Ersparnis an Zeit und

Material bieten.

Ein neuex Hohldachziegel, welcher in der Herstellung
äußerst billig und vermöge seiner eigenartigen Gestaltung

Cementierte Stroh- und Schilfdächer. In viele»
Gegenden kann sich der Landmann noch immer nicht ent-
schließen, sür sein Wohnhaus und seine Wirtschaftsgebäude
das so manche Vorzüge bietende Stroh- oder Schilfdach
aufzugeben. In den Marschen der Provinz Schleswig-
Holstein, wo die Bauerngehöfte zumeist einzeln und zerstreut
gelegen sind und die polizeilichen Bestimmungen der Ver-
Wendung solcher Dächer nicht entgegenstehen, sieht man noch

vielfach Gebäude mit Stroh oder mit Reth (Rieth) gedeckt, einer

Schilfart, die in den zahlreichen Wassergräben des Landes
massenhaft wuchert. Um nun die hohen Feuerversicherungs-
Prämien herabzusetzen, ist man auf den Gedanken gekommen,
diese Dächer mit einem Anstrich von dünnem Cementbrei zu
versehen und sie so gleichmäßig gegen Flugfeuer wie gegen

Entworfen von A. Schirich, Atelier für Bau- und Möbelschreiner-Zeichnungen.
Lehrer an der Gewerbeschule Zürich.

überall anzuwenden ist, wurde kürzlich I. Vittinghoff in
Buer i. W. gesetzlich geschützt. Der Ziegel, welcher mit der

bekannten Aufhängenase an den Latten befestigt wird, ist
oben und unten mit mehreren Durchbauchungen versehen,

welche auf der Oberseite des Ziegels Kanäle, auf der Unter-
feite dagegen Rinnen bilden. Diese geben, ineinander passend,

beim Verlegen den wetterdichten Abschluß. Gleichzeitig sind
die Seitenränder behufs Ermöglichung guter seitlicher Ver-
bindung und Abdichtung wellenförmig gestaltet und besitzen

oben rechts und unten links in der ganzen Breite der

-Ueberdeckung Aussperrungen. Die Ziegel sind von außen

glatt gehalten, passen gut ineinander und werden durch die

Durchbauchungen gegenseitig an Verschiebungen gehindert.
Die Verlegung erfolgt nach einer Mitteilung des Patent-
und technischen Bureaus von Richard Lüders in Görlitz
ohne Anwendung von Mörtel und ergeben diese Ziegel eine

vollständig schnee-, regen- und staubdichte Dachdeckung.

Eindringen von Regenwasser und das Ansiedeln von Schma-
rotzerpflanzen zu sichern. Nach dieser Richtung hin vorge-
nommene Versuche sollen dem „Anz. f. d. Holzindustrie"
zufolge von gutem Erfolge begleitet gewesen sein.

Aus der Maris - Für die Praxis.
Fragen.

ssL. Vvtor àioss Rudrlà vorâon tsoìwlsotis àskrwttsdoxoìiroii, N»odkr»8Sll
aà Lszwxsyoslloii sìo. gratis sufAsnowwon; Mr ^.nM»dwo von ?r»xon, äl«

olxsllUioîi w äsn Insorstootsil xsdörsu (TaufsxssuoUo sto.) voile ws.ii S0 Lt».
!» Siioà-àsn àssaà. Vorkîmtsgssuiîlis voràs» âisss Sudrilc »!lî>lt
s.attzoQowwsii.

Aât. Wer könnte mir Auskunft erteilen, wie man Ameisen
aus einem Gemüsegarten vertreiben kann, in welchem sich auch

Zwergobstbänme befinden, welche von diesen Insekten beschädigt
werden?

S4S. Wer ist Lieferant von gewöhnlichen einfachen Acetylen-
gasbrennern?

S4Z. Gibt es ein Buch über Acethlengas (durch Einwirkung
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Bon 3Baffer auf ©arbocalcium auf faltem 3Bege pergefteüt)? 38er

liefert apparate, einfad) unb gut, jur Srjeugung Bon ©arbocalcium
au§ Hople unb Haß unb zur §erfteüung (beS SeuptgafeS au§
.©arbocalcium

244. SP gebente an einent fteinen S3ap, wo fip gerne
goreüen aufhalten, zur SBermeprung meiner SBafferlraft einen
©ammler anzulegen Bon 140 ÜReter Sänge, 15 SDteter größter Söreite

unb 120 cm ©taupöpe. SBelper gapmann tnürbe mir auSlunft
qeben, ob e§ befonberer Sin lagen bebarf, um in biefem Seid) bie

gifpzupt rationell betreiben zn lönnen ober wo irgenbwo eine
bieSbezüqlidje gute ©prift erpältlip wäre?

245. 38er liefert gujjeifèrne ©apfenfter.? Offerten mit SßreiS«

angabe erwünfpt.
246. 38er liefert gufjeiferne [Rufjtpüren, 20 cm Sichtweite?
247. Hönnte mir Bieüeipt ein gapmann SluSfunft geben,

welpe 35erfiperungSgefeüfpaft bie günftigfte wäre für Hotteltio«
SJerüperung (mep. ©Preinerei)

248. SBelpe gabril liefert Oltnen, [Rhtgfprauben, 38intel«
fprauben ec. für ©pezialartitel nap ÜRapangabe? Offerten an
Sof. ©poma, S3ienenfPreinerei, Haltbrunn.

249.. 38er liefert eleltrifpe Uhren, rooburp bie Seit in Ber«

fpiebenen Soïaïen angezeigt wirb Slntwort unter ©^iffre 249 an
bie ©jpeb. b. 181.

250. S8elpe8 finb bie Borteil^afteften ©repbänle unb wer
liefert foldhe?

2lutUu>rten.
Stuf grage 182. 38ir empfehlen un§ als Sieferanten Bon

fauber gefpnittenera §o!z für 35ienenrapmen. SBir wünfpen mit
gragefteüer in Horrefponbenz zn treten, ©ebr. SRaiffen, SBaufabri!,
[RabiuS (©raubünben).

Sluf grage 182. §p. ©euper, mep. 38agnerei unb ©reperei
in SBernetSpaufen-liinweil (Jjürip) liefert gefpnitteneS §olz unb
fertige SBienenrapmen in Sinben» unb ©annenpolz zn billigften
greifen.

Sluf grage 192. gu laug geworbene ©raptfeile werben feber»

Zeit fürzer gemalt unb frifp gefcbleift Bon 3-gaper, §anf» unb
© ra ptfeilfabritant,, [RomanSpont.

Sluf grage 192. Su lang geworbene ©raptfeile werben fürzer
gemacht, fowie neu zufammengemacfjt Bon ©.Hehrer, ©rungen bei

Sil (®t. ©allen).
auf grage 206. Sieferant ber 5ßatent»@eprung8zange, 3).

31. 5|5. Sir. 54,642, ift Sl. ©enner, SRipferSweil.

auf grage 207. Unterzeichneter hätte eine fßartie bereits

fertiger Ipotzgriffe zu oerfaufen. aibert SBibmer, ©repSler, SRei»

Ttngett.
auf gtage 212. 3Bünfpe mit gragefteüer in Horrefponbenz

ZU treten. Sof- Sfrun, fRebilon.
auf grage 213. Sie girrna ©, Hiepling u. ©o., Seipzig,

giliale gitrip II, SaBaterftr. 71, baut SRafpinen zu« ©pneiben
Bon ©ipSlatten in Bollenbetfter auSfüprunq.

auf grage 215. Sanneue, aftfrete Stäbe, 40/33 mm, in
Sängen Bon 80,85,90,95, 98 unb 103 cm liefern in entfprepenben
Serminen per ©tuet zn 10 of) aitborf ©ebr. a*nolb n. ©ie.,
©ägereien unb §olzpanblung, S3ürglen (Uri).

auf grage 215. SSin Sieferant oon tannenen aftfreien ©täben
unb wünfehe mit gragefteüer in Horrefponbenz zu treten. Sof.
©puler, ©äge unb öolzhanblung, aipthal (©pmpz).

auf grage 219. ©djöne, offengebörrte fRupbaumflecf linge
liefert §einr. qSfifter, ^olzhänblung, SBäbenSweil.

auf grage 220. SBir wünfeben mit gragefteüer in Horre»

fponbenz stt treten, ©ebrüber üRaiffen, [RabiuS (©raubünben).
auf grage 222. SBagner u. So., jjürip, liefern SBeüblep«

©äper. ^reiSofferte finb mir gerne bereit, auf nähere angaben
ZU liefern.

auf grage 222. ©äper auS Srägermeüblech erfteüt bie girma
1. Oeh 1er u. Sie,, SRafpinenfabrif unb ©ifengiefjerei in aarau.

auf grage 222. ©manuel Hern, mafpinentepn. Sureau,
Sîafel, übernimmt SBeübleChbäcber.

auf grage 222. §an§ ©tictelberger, ©ifenbaumertftätte, 58afel,

•erfteüt SBeüblepbäper. fßreiö richtet fip ganz nach ber ©rohe ber

©apfläpe, nap Borijanbenen llnterftüpungen, ©raten, Hehlen u. f. W.

auf grage 223. ®aS Verfahren, ©ementfalzziegel zn fabri«
Zieren, welpe'é mir befannt, gefpiept mit eigen§ bazu lonftruierten
IKafchinen unb lägt fid) bieS nipt im Kaume eineâ gragelaften?
au8einanberfe|en. Surp riptige SJepanblung unb SSSapl be§ ©e»

mentS, fowie ber SKafpinen ift man im ftanbe, für galzziegel au§
©ement eine 15-jährige ©arantie z» unb !ann matt ben

Siegeln jebe gewünfpte garbe geben. ©8 foüen biefelben biüiger
ZU fiepen lommen al8 anbere Siegel. SP bin gerne bereit, Spuen
für bie ©inriptung unb SBepanblung mit au8!unft unb Seipnungen
Zu bienen eBent. übernehme unter ©arantie bie Boüftänbige ©in«

tiptung. 555. a. SJiäcfer, tepn. SBureau, Sürip III, Honrabftr. 14.

auf grage 225. SSSenben ©ie ftp gefl. an Sof- 33tun, ffîebifon.

auf grage 225. §anffeile in aüen möglipen ©imenfionen
liefert jeberjeit prompt unb biüigft 3- gufeer, §anf- unb ©raptfeil»
tabritant, fRomanSpom.

auf grage 226. 3apnpebel»351epfperen für 10 mm IBIep
unb 20 mm 3lunbeifen liefert unter ©ararttie für Borzüglipe
Honftruttion :• 3- ©pwarzenbap, SRafpinen unb 38erlzeuge, ©enf.
HofienBoranfpiäge unb Seipnungen zu ©ienften.

auf grage 226. S8enben ©ie ftp gefl. an ba§ Sugenieur-
unb SuftaÜationSbureau at. Hotb, Hlaraftrafje 39, SSafet.

auf grage 226. ©manuel Hern, tepn. S3ureau, 35afel, liefert
ORopgup mit arbeitSzeipnungen zu jegliper art S8ertzeugmafpinen
hap eigenen Wobeflen, eoent. aup Bie SRafpinen fertig bearbeitet.

auf grage 226. 38enben Sie fip an bie girma Siebrept
u. ©oprS, Sürip I. ©iefetbe liefert Spuen Sapnpebelblepfperen,
wie ©ie folpe wünfpen.

auf grage 226. 3Benben ©ie fip an bie girma a. ©enner
in 3îipter§meil.

auf grage 227. 38enben Sie fip an bie girma ©manuel
Hern,, Sngr., SSafet. ©pleif« unb fßoliermafpinen für aüe Speele.

àuf grage 227. ©pleif» unb jîoliermafpinen zur SSearbei»

tung Bon SOlarraor unb .fjartftein liefert in neuefter bewäprter
Honftruttion bie URafpinenfabrit Bon Senninger u. ©o. in Uzwil
(©t. ©aüen).

auf grage 227. ©pleif« unb fßoliermafpinen fabriziert als
Spezialität bie girma a. Hünbig»§onegger in lifter.

auf grage 228. SBenben ©te fip an fßarguet» unb ©palet»
fabrit Suterlaten; gröfjter 58orrat in gelagerten ©tpenfpnittwaren.

auf grage 230. Unterzeichneter wünfpt mit gragefteüer in
Horrefponbenz zu treten. 3- 3- 33ertiat, Uznap.

àuf grage 231. ©ie ffSarquèteriefabrit ©opigen (Ht..S3ern)
liefert bütre ©reppenftufen in SBupenpolz, 45 mm bip, ca. 1,05 m
lang, zugefpnitten unb bie obere ©eite abgeriptet.

auf grage 234. SBenben ©ie fip an 3b. Snbermaur, mep.
©repSlerei, in 33erneP (fRpeintpal).

auf grage 234. ©ipene ©ifpfüpe Bon 6—8 cm, fowie Bon
anbern fjotzforten auS ganz troPenem |)olz liefert biüigft bie mep.
3Ri5belbreP8lerei Bon ©p. Sutpiger, Sug.

auf grage 234. ©ebrepte ©ifpfüpe in aüen Holzarten liefert
bie mep- ^olzbreperei 3- ©trePer, Siel.

âuf grage 234. ©ipene ©ifpfüfje liefert fepr biütg unb auS

fauberem ®olz ©• §ebiger, ©replier, SUeberlenz (aargau).
auf grage 234. S. SRattmann, ©repSler in ÜRagben, liefert

eipene ©ifpfüfse, 6—7 cm biP.
auf grage 234. ©ifpfüpe au8 ©ipenpolz, fowie auS ieber

anbern §o!zart liefert biüigft bie mep. îçotzbieperei grib. UePer,
©rop-Saufenburg.

auf grage 235. ©ie fßarqueteriefabrif ©opigeh (Ht. S3ern)

liefert eipene ©ifpblätter mit unb opne façonniertera fRanb oon
fauberem troPenem §olz, 25—35 cm bid, unb Wünfpt mit grage«
fteüer in Horrefponbenz zu treten.

auf grage 236. Stlbert ©toü, Hoblenz, liefert folibe SBirt»

fpaftSftüpIe mit perforierten §olzfipen unb ftepen Seipnungen unb
5ßrei8courant8 gratis zu ©ienften.

auf grage 236. ©effel in aporn«, 58upen», Hirfpbaura»
unb fRufjbaumpolz liefert in Berfpiebenen gaçonen unb auf 5ßer«

langen aup naP eingefanbten jjeipnungen ober SRufiern 3of.
SettaP, ©opn, ©effelfabrilant, SSaar (3ug).

auf grage 238. ©ie girma a. ©enner in SRipterSWeil ift
Sieferant biefeâ artifelS.

auf grage 238. aüer Slrt emailierte ©upwaren liefert 3b.
38eltert, SBtntertbur.

auf grage 239. SBenben ©ie fip gefl. an @b. ®anu8, ©enf,
Agence industrielle, 11 Rue Petitot.

auf grage 240. gut ©ewinnung einer 38affer!raft Bon 2 PS
effelt. (an ber üRotorweüe gemeffeu) braupt man bei 175 mm lipter
SRoprmeite 50 ©efunbenliter SBaffer, bei 225 mm lipter [Rohrweite
bagegen nur 40 ©elunbenliter. Ilm 3 PS eff. zu erzeugen, finb
bei einer lipten [Rohrweite Bon 200 mm 90 ©elunbenliter, bei
300 mm 65 ©elunbenliter SBaffer nötig. 3fi genug SBaffer Bor»

panben, wirb man bie engeren fRopre Wäplen; in biefem gaüe ift
eine fpätete 58ermeprung beg burpfliepenben SBafferquantumS nipt
möglip. '3ft ba8 SBaffer bagegen Inapp unb wiü man auf eine

fpätere eBent. HraftBermehrung [RüPfipt nepmen, fo Wirb man bie

weiteren [Ropre wäplen, inbem eS bann möglip ift, mepr SBaffer
unb barait mepr Hraft z« erpalten, opne eine neue [Roprleitung
legen zu müffen. 3- 3- aeppli»®rautBetter, SRapperSwil.

2ï«êfûÇ«»n8 fntntltdjer SBmtaröeiten zum Kirchturm»
9lenbttu bon ©cpönenberg (Ht. 3ürip). SRäpereS fiepe amtS«
blatt Bom 23. unb 26. Sunt 1896.

aJlmtrer», ßfmntepmonnS», ©c^teittcr«, giafc^ner», ©lofer»
nttb aWolerorbettett im afpl ©t. Hatpartnentpal. ©ie Siauoor.

fpriften tonnen bei §erm arpitelt ©pmib in ©iepenpofen ein»

gefepen werben, welpem aup llebernapmSofferten bis zum 2. Suli
einzugeben finb.

©rffe Abteilung Po» atwmerorbeite» für bie fjopbaufen
ber ©rambapn unb be8 ©fettrtzitätSwerleä ©t. ©aüen, beftepenb in
ca. 130 m3 SSaupolz unb ca. 2800 ms SSerfpalungen, 33öben tc.
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von Wasser auf Carbocalcium auf kaltem Wege hergestellt)? Wer
liefert Apparate, einfach und gut, zur Erzeugung von Carbocalcium
aus Kohle und Kalk und zur Herstellung (des Leuchtgases aus
Carbocalcium?

Là Ich gedenke an einem kleinen Bach, wo sich gerne
Forellen aufhalten, zur Vermehrung meiner Wasserkraft einen
Sammler anzulegen von 140 Meter Länge, 15 Meter größter Breite
und 120 ein Stauhöhe, Welcher Fachmann würde mir Auskunft
geben, ob es besonderer Anlagen bedarf, um in diesem Teich die
Fischzucht rationell betreiben zu können oder wo irgendwo eine
diesbezügliche gute Schrift erhältlich wäre?

S4S Wer liefert gußeiserne Dachfenster Offerten mit Preis-
angabe erwünscht.

Sáv. Wer liefert gußeiserne Rußthüren, 20 ein Lichtweite?
Là. Könnte mir vielleicht ein Fachmann Auskunft geben,

welche Versicherungsgesellschaft die günstigste wäre für Kollektiv-
Versicherung (mech. Schreinerei)

S48. Welche Fabrik liefert Oliven, Ringschrauben, Winkel-
schrauben -c. für Spezialartckel nach Maßangabe? Offerten an
Zos. Thoma, Bienenschreinerei, Kaltbrunn.

StS. Wer liefert elektrische Uhren, wodurch die Zeit in ver-
fchiedenen Lokalen angezeigt wird? Antwort unter Chiffre 249 an
die Exped. d. Bl.

SSV. Welches sind die vorteilhaftesten Drehbänke und wer
liefert solche?

Antworten.
Aus Frage 18S. Wir empfehlen uns als Lieferanten von

sauber geschnittenem Holz für Bienenrahmen. Wir wünschen mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Gebr. Maissen, Baufabrik,
Rabius (Graubünden).

Auf Frage 18S. Hch. Heußer, mech. Wagnerei und Dreherei
in Wernetshausen-Hinweil (Zürich) liefert geschnittenes Holz und
fertige Bienenrahmen in Linden- und Tannenholz zu billigsten
Preisen.

Auf Frage liSS. Zu lang gewordene Drahtseile werden jeder-
zeit kürzer gemacht und frisch geschleift von I. Fatzer, Hanf- und
Dra htseilfabrikant, Romanshorn.

Auf Frage tSS Zu lang gewordene Drahtseile werden kürzer
gemacht, sowie neu zusammengemacht von G. Kehrer, Trungen bei
Wil (St. Gallen).

Auf Frage SVK. Lieferant der Patent-Gehrungszange, D.
R. P. Nr. 54,642, ist A. Genner, Richkersweil.

Auf Frage SV7 Unterzeichneter hätte eine Partie bereits

fertiger Holzgriffe zu verkaufen. Albert Widmer, Drechsler, Mei-
ringen.

Auf Frage StS Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Jos. Brun, Nebikon.
Auf Frage St». Die Firma E. Kießling u. Co., Leipzig,

Filiale Zürich II, Lavaterstr. 71, baut Maschinen zum Schneiden
von Gipslatten in vollendetster Ausführung.

Auf Frage StS. Tannene, astfreie Stäbe, 40/33 varn, in
Längen von 80, 85, 90, 95, 98 und 103 ora liefern in entsprechenden
Terminen per stück zu 10 Cts. ab Altdorf Gebr. Arnold u. Cie.,
Sägereien und Holzhandlung, Bürglen (Uri).

Auf Frage StS. Bin Lieferant von tannenen astfreien Stäben
und wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Jos.
Schuler, Säge und Holzhandlung, Alpthal (Schwyz).

Auf Frage StS. Schöne, offengedörrte Nußbaumflecklinge
liefert Heinr. Pfister, Holzhcmdlung, Wädensweil.

Aus Frage SSV. Wir wünschen mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. Gebrüder Maissen, Rabius (Graubünden).

Auf Frage SSS. Wagner u. Co., Zürich, liefern Wellblech-
Dächer. Preisoffert- sind wir gerne bereit, auf nähere Angaben
zu liefern.

Auf Frage SSS. Dächer aus Trägerwellblech erstellt die Firma
A. Oehler u. Cie., Maschinenfabrik und Eisengießerei in Aarau.

Auf Frage SSS. Emanuel Kern, maschinentechn. Bureau,
Basel, übernimmt Wellblechdächer.

Auf Frage SSS. Hans Stickelberger, Eisenbauwerkstätte, Basel,
erstellt Wellblechdächer. Preis richtet sich ganz nach der Größe der

Dachfläche, nach vorhandenen Unterstützungen, Graten, Kehlen u. f. w.
Auf Frage SS». Das Verfahren, Cementfalzziegel zu fabri-

zieren, welches mir bekannt, geschieht mit eigens dazu konstruierten
Maschinen und läßt sich dies nicht im Raume eines Fragekastens
auseinandersetzen. Durch richtige Behandlung und Wahl des Ce-

ments, sowie der Maschinen ist man im stände, für Falzziegel aus
Cement eine 15-jährige Garantie zu leisten und kann man den

Ziegeln jede gewünschte Farbe geben. Es sollen dieselben billiger
zu stehen kommen als andere Ziegel. Ich bin gerne bereit, Ihnen
für die Einrichtung und Behandlung mit Auskunft und Zeichnungen
M dienen event, übernehme unter Garantie die vollständige Ein-
Ächtung. W. A. Mäcker, techn. Bureau, Zürich III, Konradstr. 14.

Auf Frage SSS. Wenden Sie sich gefl. an Jos. Brun, Nebikon.

Auf Frage SSS. Hanfseile in allen möglichen Dimensionen
liefert jederzeit prompt und billigst I. Fatzer, Hanf- und Drahtseil-
Fabrikant, Romanshorn.

Auf Frage SS6. Zahnhebel-Blechscheren für 10 inin Blech
und 20 mva Rundeisen liefert unter Garantie für vorzügliche
Konstruktion - I. Schwarzenbach, Maschinen und Werkzeuge, Genf.
Kosienvoranschläge und Zeichnungen zu Diensten.

Auf Frage SSV. Wenden Sie sich gefl. an das Ingenieur-
und Jnstallationsbureau Al. Kolb, Klarastraße 39, Basel.

Auf Frage SSV. Emanuel Kern, techn. Bureau, Basel, liefert
Rohguß mit Arbeitszeichnungen zu jeglicher Art Werkzeugmaschinen
stach eigenen Modellen, event, auch die Maschinen fertig bearbeitet.

Auf Frage SSS. Wenden Sie sich an die Firma Liebrecht
u. Cohrs, Zürich I. Dieselbe liefert Ihnen Zahnhebelblechscheren,
wie Sie solche wünschen.

Auf Frage SSK. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richrersweil.

Auf Frage SS7. Wenden Sie sich an die Firma Emanuel
Kern,. Jngr., Basel. Schleif- und Poliermaschinen für alle Zwecke.

Auf Frage SS7. Schleif- und Poliermaschinen zur Bearbei-
tung von Marmor und Hartstein liefert in neuester bewährter
Konstruktion die Maschinenfabrik von Benninger u. Co. in Uzwil
(St. Gallen).

Auf Frage SS7. Schleif- und Poliermaschinen fabriziert als
Spezialität die Firma A. Kündig-Honegger in Wer.

Auf Frage SS8. Wenden Sie sich an Parquet- und Chalet-
fabrik Jnterlaken; größter Vorrat in gelagerten Eichenschnittwaren.

Auf Frage SSV. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. I. I. Berliat, Uznach.

Auf Frage SSt. Die Parquèteriefabrik Dotzigen (Kt. Bern)
liefert dürre Treppenstufen in Buchenholz, 45 nana dick, ca. 1,05 rn
lang, zugeschnitten und die obere Seite abgerichtet.

Auf Frage SSt. Wenden Sie sich an Jb. Jndermaur, mech.
Drechslerei, in Berneck (Rheinthal).

Auf Frage SSt. Eichene Tischfüße von 6—3 orn, sowie von
andern Holzsorten aus ganz trockenem Holz liefert billigst die mech.
Möbeldrechslerei von Ch. Luthiger, Zug.

Auf Frage SSt. Gedrehte Tischfüße in allen Holzarten liefert
die mech. Holzdreherei I. Strecker, Biel.

Auf Frage SSt. Eichene Tischfüße liefert sehr billig und aus
sauberem Holz E. Hediger, Drechsler, Niederlenz (Aargau).

Auf Frage SSt. L. Mattmann, Drechsler in Magden, liefert
eichene Tischfüße, 6—7 orn dick.

Auf Frage SSt Tischfüße aus Eichenholz, sowie aus jeder
andern Holzart liefert billigst die mech. Holzdreherei Frid. Uecker,

Groß-Laufenburg.
Auf Frage SSS. Die Parqueteriesabrik Dotzigest (Kt. Bern)

liefert eichene Tischblätter mit und ohne fayonniertem Rand von
sauberem trockenem Holz, 25—35 orn dick, und wünscht mit Frage«
steller ist Korrespondenz zu treten.

Auf Frage SSV. Albert Stoll, Koblenz, liefert solide Wirt-
schastsstühle mit perforierten Holzsitzen und stehen Zeichnungen und

Preiscourants gratis zu Diensten.
Auf Frage SSS. Sessel in Ahorn-, Buchen-, Kirschbaum-

und Nußbaumholz liefert in verschiedenen Fayonen und auf Ber-
langen auch nach eingesandten Zeichnungen oder Mustern Jos.
Wettach, Sohn, Sesselfabrikant, Baar (Zug).

Auf Frage SZ8. Die Firma A. Genner in Richtersweil ist
Lieferant dieses Artikels.

Auf Frage SZ8. Aller Art emailierte Gußwaren liefert Jb.
Welten, Wimerthur.

Auf Frage SSS. Wenden Sie sich gefl. an Ed. Hanus, Genf,
^rAsnos inckustrisllö, 11 Rus ?otitc>t.

Auf Frage Stv. Zur Gewinnung einer Wasserkraft von 2 ?3
effekt. (an der Motorwelle gemessen) braucht man bei 175 vorn lichter
Rohrweite 50 Sekundenliter Wasser, bei 225 rnnr lichter Rohrweite
dagegen nur 40 Sekundenliter. Um 3 ?3 eff. zu erzeugen, sind
bei einer lichten Rohrweite von 200 nun 90 Sekundenliter, bei
3<XZ rum 65 Sekundenliter Wasser nötig. Ist genug Wasser vor-
Handen, wird man die engeren Rohre wählen; in diesem Falle ist
eine spätere Vermehrung des durchfließenden Wasserquantums nicht
möglich. Ist das Wasser dagegen knapp und will man auf eine

spätere event. Kraftvermehrung Rücksicht nehmen, so wird man die

weiteren Rohre wählen, indem es dann möglich ist, mehr Wasser
und damit mehr Kraft zu erhalten, ohne eine neue Rohrleitung
legen zu müssen. I. I. Aeppli-Trautvetter, Rapperswil.

Submisfions-Anzeiger.
Ausführung sämtlicher Bauarbeiter» zum Kirchturm-

Neubau von Schöueuberg (Kt. Zürich). Näheres siehe Amts-
blatt vom 23. und 26. Juni 1896.

Maurer-, Zimmermauns-, Schreiner-, Flaschner-, Glaser-
«ud Malerarbeiten im Asyl St. Katharinenthal. Die Bauvor»
schriften können bei Herrn Architekt Schund in Dießenhofen ein-
gesehen werden, welchem auch Uebernahmsofferten bis zum 2. Juli
einzugeben sind.

Erste Abteilung von Zimmerarbeite« für die Hochbauten
der Trambahn und des Elektrizitätswerkes St. Gallen, bestehend in
ca. 130 Bauholz und ca. 2800 nas Verschalungen, Böden zc.
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